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         Passau, 14.09.2010/MD 
 
 
 
 
Liebe Eltern, Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler, 
 
ich hoffe, Sie hatten in den zurückliegenden 6 Wochen ausreichend Gelegenheit,  
von der Schule etwas Abstand zu gewinnen und trotz des fast dauerhaft schlechten 
Wetters neue Kraft für das nun beginnende Schuljahr zu tanken. Mit diesem 
Schuljahr endet gleichzeitig das Kollegstufensystem am bayerischen Gymnasium, 
das geprägt war von der Möglichkeit, Schwerpunktfächer innerhalb eines gewissen 
Rahmens zu wählen, denen dann auch ein erhöhtes Stundenmaß pro Woche 
anfänglich 6 Stunden, später nur mehr 5 Stunden, zugeordnet waren, d.h. eine 
gewisse Spezialisierung förderten; die Grundkurse in den übrigen Fächern sicherten 
das Allgemeinwissen. Das neue System des G8 setzt nun auf eine nachhaltige 
Stärkung von Grundkenntnissen und Kompetenzen und legt in diesem 
Zusammenhang bereits 3 von 5 Abiturfächern fest: Deutsch, Mathematik und eine 
wählbare Fremdsprache. Geprüft wird etwa auf früherem Grundkursniveau. Warum 
gleichzeitig die Verkürzung der gymnasialen Ausbildung um ein Jahr damit 
verbunden ist, lässt sich meiner Meinung nach bislang nicht stichhaltig begründen, 
da man ja finanzielle Aspekte nicht als Argument gelten lässt. Für das kommende 
Schuljahr stehen somit 2 hintereinander plazierte Abiturprüfungsjahrgänge im 2. 
Halbjahr an. Dies wird für die K13 und besonders das gesamte Kollegium einen 
enormen Einsatz erfordern. Ich bitte Sie deshalb, schon vorab liebe Eltern, um eine 
konstruktive Zusammenarbeit mit der Schule und ihren Gremien, wie Elternbeirat, 
Schulforum oder Schülermitverantwortung um diese Aufgabe auch im Hinblick auf 
einen gelungenen Übergang in ein reines G8-Gymnasium mit einer positiven 
Grundeinstellung in Angriff zu nehmen. Nur der Blick zurück auf die „gute, alte G9-
Gymnasialzeit“ ist wenig hilfreich, jedoch bei ganz genauem Hinsehen 
möglicherweise motivierend für Neues, gerade im Bildungsbereich, in dem wir uns 
zunehmend der Herausforderung einer Globalisierung stellen müssen. 
 
Neue Lehrkräfte im kommenden Schuljahr: 

 Herr Josef Holzhammer für Deutsch und Geschichte 

 Frau Anna Ranzinger für Englisch und Geographie 
 
Die Firma Inge Traunsperger wird im kommenden Schuljahr den Pausenverkauf 
und das Mittagessen in der Caféteria übernehmen. Frau Traunsperger hat bereits 
Erfahrung mit dem Schulcatering von der Hauptschule Vilshofen, der größten dieser 
Art in Niederbayern. Frau Traunsperger hat zugesichert, auf ein 
gesundheitsförderndes Angebot zu achten und vermehrt den Essgewohnheiten 
junger Menschen Rechnung zu tragen.  
 



 
 
Dringend notwendige Beurlaubungen vom Unterricht können nur in begründeten 
Ausnahmefällen genehmigt werden. Sie sind mindestens 1 Woche vorher schriftlich 
am Sekretariat einzureichen. Für die Oberstufenklassen 11 mit 13 wird, wie es sich 
im letzten Jahr bewährt hat, in diesem Schuljahr ab der 3. Krankmeldung in einem 
Kurshalbjahr ein ärztliches Attest erforderlich, um rechtzeitig weiteren 
krankheitsbedingten Unterrichtsversäumnissen vorzubeugen. Diesem Schreiben liegt 
eine Kopiervorlage für Krankmeldungen und Beurlaubungen bei. 
 
Aus gegebenem Anlass darf ich nochmals auf den Artikel 56 des Bayerischen 
Erziehungs- und Unterrichtsgesetzes Absatz (5) hinweisen: 

 
„Im Schulgebäude und auf dem Schulgelände sind Mobilfunktelefone und  
sonstige digitale Speichermedien, die nicht zu Unterrichtszwecken verwendet 
werden, auszuschalten. Die unterrichtende oder die außerhalb des Unterrichts 
Aufsicht führende Lehrkraft kann Ausnahmen gestatten. Bei Zuwiderhandlung 
kann ein Mobilfunktelefon oder ein sonstiges digitales Speichermedium 
vorübergehend einbehalten werden.“ 

 
Dieser Artikel gilt genauso für ausgeliehene Geräte. Liebe Eltern, weisen Sie Ihre 
Kinder auf diesen Sachverhalt hin, wenn Sie ihnen derartige Geräte zum Unterricht 
mitgeben. Die Zeit, wie lange ein Handy vorübergehend einbehalten wird, wird den 
Schülern im Sekretariat mitgeteilt. 
 
Es besteht noch die Möglichkeit, über unseren Vertragspartner Schülerspinde im 
Schulgebäude zu leasen. Nähere Auskünfte dazu im Sekretariat. 
 
Innerhalb der nächsten 2 Monate finden Elternbeiratswahlen an unserem 
Gymnasium statt. Kandidatenvorschläge können Sie bereits jetzt im Sekretariat 
einreichen. Genauere Hinweise dazu erhalten Sie in den kommenden Wochen. 
 
In diesem Schuljahr werden wir uns bemühen, Ihnen verstärkt Informationen aus 
dem schulischen Bereich, wie z.B. Termine, Projekte, Wettbewerbe etc. über unsere 
Internetadresse www.freudenhain.de zugänglich zu machen. 
 
Der Klassenelternabend für die 5. Klassen findet am Mittwoch, 22.09.2010 um 
19:00 Uhr statt. 
 
Für Anfragen und Anregungen aller Art stehen Ihnen neben der Schulleitung auch 
unsere beiden Sekretärinnen Frau Donaubauer und Frau Kreilinger gerne zur 
Verfügung. 
 
Anschließend wünsche ich Ihnen einen guten Einstieg ins neue Schuljahr. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
OStD H. Bachner, Schulleiter 
 
 
 

http://www.freudenhain.de/


 
 
 

Bitte diesen Abschnitt bis spätestens Montag, 20.09.2010  
dem Klassleiter zurückgeben. 
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